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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV Marbach : TG 1953 Langenselbold II 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Wick beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank Richard Prause, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TG 1953 Langenselbold II das
Auswärtsspiel beim TSV Marbach in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Roman Wick den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Probst / Gruber hatten ihre Gegner
Dettmar / Wick beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Prause / Leißner war für Dudda / Sunnus letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Siemon / Schmidt verloren ihr Match gegen Winkler /
Schreiber unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Alexander Probst und
Jannes Dettmar endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan
Gruber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Richard Prause. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Jan Dudda gegen
Andre Winkler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Winkler zu Ende ging. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Roman Wick wurden Adrian-Elias Siemon unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Völlig ohne Chance war Siemon hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Jan-Philipp Sunnus sein Einzel gegen Matthias Leißner noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian Schmidt, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Schreiber verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Probst im Match gegen Richard Prause,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:17 für Probst und 2:0 für Prause seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher
wenig Gegenwehr bekam Stefan Gruber beim 13:11, 12:10, 14:12 von Jannes Dettmar. Da gab es
nichts zu rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jan Dudda das Spiel
gegen Roman Wick, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Marbach am 25.02.2023 gegen den TTC 1967 Hofgeismar
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.02.2023 gegen den TSV 1945 Ihringshausen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Marbach

Doppel: Probst / Gruber 1:0, Dudda / Sunnus 0:1, Siemon / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Probst 1:1, S. Gruber 1:1, J. Dudda 0:2, A. Siemon 0:1, J. Sunnus 0:1, S. Schmidt 0:1 

 TG 1953 Langenselbold II
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Doppel: Prause / Leißner 1:0, Dettmar / Wick 0:1, Winkler / Schreiber 1:0 
Einzel: R. Prause 2:0, J. Dettmar 0:2, R. Wick 2:0, A. Winkler 1:0, F. Schreiber 1:0, M. Leißner 1:0


